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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens

Klebapur PU 900 Komponente B

1.1. Produktidentifikator

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen 

abgeraten wird

Härter

Verwendung des Stoffs/des Gemischs

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

Sika Schweiz AGFirmenname:

VE Klebag

Strasse: Herdern 13

Ort: CH-6373 Ennetbürgen

Telefon: Telefax:041 624 40 50 041 620 62 85

info@klebag.chE-Mail:

Dr. W. GaedeAnsprechpartner: 041 624 4052 (Bürozeiten)Telefon:

E-Mail: gaede.wolfgang@klebag.ch

www.klebag.chInternet:

079 372 40 56

STIZ: 044 251 51 51 (Kurzwahl 145)

1.4. Notrufnummer:

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs

Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

Acute Tox. 4; H332

Skin Irrit. 2; H315

Eye Irrit. 2; H319

Resp. Sens. 1; H334

Skin Sens. 1; H317

Carc. 2; H351

STOT SE 3; H335

STOT RE 2; H373

Wortlaut der Gefahrenhinweise: siehe ABSCHNITT 16.

Entfällt

2.2. Kennzeichnungselemente

Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

Gefahrbestimmende Komponenten zur Etikettierung
Diphenylmethandiisocyanat, Isomeren und Homologen

Signalwort: Gefahr

Piktogramme:

H315 Verursacht Hautreizungen.

H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.

H319 Verursacht schwere Augenreizung.

H332 Gesundheitsschädlich bei Einatmen.

Gefahrenhinweise
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H334 Kann bei Einatmen Allergie, asthmaartige Symptome oder Atembeschwerden 

verursachen.

H335 Kann die Atemwege reizen.

H351 Kann vermutlich Krebs erzeugen.

H373 Kann die Organe schädigen bei längerer oder wiederholter Exposition.

P101 Ist ärztlicher Rat erforderlich, Verpackung oder Kennzeichnungsetikett bereithalten.

P102 Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen.

P103 Lesen Sie sämtliche Anweisungen aufmerksam und befolgen Sie diese.

P260 Staub/Rauch/Gas/Nebel/Dampf/Aerosol nicht einatmen.

P280 Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz/Gehörschutz tragen.

P305+P351+P338 BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser ausspülen. 

Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter ausspülen.

P405 Unter Verschluss aufbewahren.

P501 Inhalt/Behälter Entsorgung gemäss den behördlichen Vorschriften. zuführen.

Sicherheitshinweise

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

3.2. Gemische

Lösemittelfreie Polyurethan-Verlegewerkstoffe
Chemische Charakterisierung

Gefährliche Inhaltsstoffe

AnteilStoffnameCAS-Nr.

EG-Nr. Index-Nr. REACH-Nr.

Einstufung (Verordnung (EG) Nr. 1272/2008)

50 - 100 %9016-87-9 Diphenylmethandiisocyanat, Isomeren und Homologen

618-498-9

Carc. 2, Acute Tox. 4, Skin Irrit. 2, Eye Irrit. 2, Resp. Sens. 1, Skin Sens. 1, STOT SE 3, STOT 

RE 2; H351 H332 H315 H319 H334 H317 H335 H373

Wortlaut der H- und EUH-Sätze: siehe Abschnitt 16.

Spezifische Konzentrationsgrenzen, M-Faktoren und ATE

AnteilStoffnameCAS-Nr. EG-Nr.

Spezifische Konzentrationsgrenzen, M-Faktoren und ATE

9016-87-9 618-498-9 50 - 100 %Diphenylmethandiisocyanat, Isomeren und Homologen

inhalativ:  ATE = 11 mg/l (Dämpfe); inhalativ:  ATE = 1.5 mg/l (Stäube oder Nebel)

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Massnahmen

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Massnahmen

Vergiftungssymptome können auch erst nach vielen Stunden auftreten, deshalb ärztliche Überwachung 

mindestens bis 48 Stunden nach dem Unfall. Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen.

Allgemeine Hinweise

Nach Einatmen: Betroffene an die frische Luft bringen. Arzt konsultieren.

Nach Einatmen

Bei Berührung mit der Haut sofort abwaschen mit: Wasser und Seife. Bei Hautreizungen Arzt aufsuchen.

Nach Hautkontakt

Sofort bei geöffnetem Lidspalt 10 bis 15 Minuten mit fließendem Wasser spülen. Sofort ärztlichen Rat 

einholen.

Nach Augenkontakt

KEIN Erbrechen herbeiführen. Sofort Arzt hinzuziehen.
Nach Verschlucken
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4.2. Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen

Kopfschmerzen. 

Allergische Reaktionen 

Asthmatische Beschwerden

4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung

Symptomatische Behandlung.

ABSCHNITT 5: Massnahmen zur Brandbekämpfung

5.1. Löschmittel

alkoholbeständiger Schaum Trockenlöschmittel. Kohlendioxid (CO2). Sprühwasser.

Geeignete Löschmittel

Wasservollstrahl.

Ungeeignete Löschmittel

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren

Im Brandfall können entstehen: Kohlenmonoxid Kohlendioxid (CO2). Stickoxide (NOx). Cyanwasserstoff 

(Blausäure).

5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung

Im Brandfall: Umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät verwenden. Kontaminiertes Löschwasser getrennt 

sammeln. Kontaminiertes Löschwasser getrennt sammeln.

Zum Schutz von Personen und zur Kühlung von Behältern im Gefahrenbereich Wassersprühstrahl einsetzen. 

Erhitzen führt zu Druckerhöhung und Berstgefahr.

Zusätzliche Hinweise

ABSCHNITT 6: Massnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1. Personenbezogene Vorsichtsmassnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende 

Verfahren

Für ausreichende Lüftung sorgen. Personen in Sicherheit bringen.

Allgemeine Hinweise

Nicht für Notfälle geschultes Personal

Ungeschützte Personen fernhalten. Auf windzugewandter Seite bleiben.

Einsatzkräfte

Bei Einwirkungen von Dämpfen, Stäuben und Aerosolen ist Atemschutz zu verwenden.

Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen.
6.2. Umweltschutzmassnahmen

6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung

Flächenmässige Ausdehnung verhindern (z.B. durch Eindämmen oder Ölsperren).

Für Rückhaltung

Geeignetes Material zum Aufnehmen: Sand Kieselgur. Universalbinder. Sägemehl. Chemiebinder, säurehaltig. 

Das aufgenommene Material gemäss Abschnitt Entsorgung behandeln.

Für Reinigung

Siehe Schutzmaßnahmen unter Punkt 7 und 8.

6.4. Verweis auf andere Abschnitte

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1. Schutzmassnahmen zur sicheren Handhabung

Aerosolbildung vermeiden. Nur in gut gelüfteten Bereichen verwenden. Gas/Rauch/Dampf/Aerosol nicht 

einatmen.

Hinweise zum sicheren Umgang
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Es sind keine besonderen Massnahmen erforderlich.

Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz

Fernhalten von: Nahrungsmitteln Getränken Futtermitteln

Hinweise zu allgemeinen Hygienemassnahmen am Arbeitsplatz

Bei der Arbeit nicht essen, trinken oder rauchen.

Weitere Angaben zur Handhabung

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten

Von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten. Nicht aufbewahren bei Temperaturen unter: 10 

Grad Celsius Behälter dicht geschlossen an einem gut gelüfteten Ort aufbewahren. Schützen gegen: 

Feuchtigkeit. Nicht zusammen lagern mit:  Säure. Amine.

Anforderungen an Lagerräume und Behälter

Es sind keine speziellen technischen Schutzmassnahmen erforderlich.

Zusammenlagerungshinweise

Nur im Originalbehälter lagern. Behälter dicht geschlossen halten.

Weitere Angaben zu den Lagerbedingungen

7.3. Spezifische Endanwendungen

Keine Daten verfügbar

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen

8.1. Zu überwachende Parameter

Keine Daten verfügbar

Zusätzliche Hinweise zu Grenzwerten

8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition

Für ausreichende Belüftung und punktförmige Absaugung an kritischen Punkten sorgen. Wenn technische 

Absaug- oder Lüftungsmassnahmen nicht möglich oder unzureichend sind, muss Atemschutz getragen 

werden.

Geeignete technische Steuerungseinrichtungen

Individuelle Schutzmassnahmen, zum Beispiel persönliche Schutzausrüstung

Dicht schließende Schutzbrille. Berührung mit den Augen vermeiden.

Augen-/Gesichtsschutz

Geprüfte Schutzhandschuhe sind zu tragen: Vor Gebrauch auf Dichtheit / Undurchlässigkeit überprüfen. 

Empfehlung der Firma KCL GmbH, Deutschland:

Handschuhtyp: DERMATRIL 740; Materialstärke: 0.11 mm, Methode: DIN EN 374

Vorbeugender Hautschutz durch Hautschutzsalbe.

Handschutz

Nur passende, bequem sitzende und saubere Schutzkleidung tragen. Schutzkleidung: aus Naturfaser (z.B. 

Baumwolle) Vorbeugender Hautschutz durch Hautschutzsalbe.

Körperschutz

Atemschutz ist erforderlich bei: Grenzwertüberschreitung längerer Einwirkung. hohen Konzentrationen. 

Empfohlene Atemschutzfabrikate: Filterkombination A1-P2 (Kennfarbe braun - weiss)

Atemschutz

Es sind keine besonderen Massnahmen erforderlich. Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen 

lassen.

Begrenzung und Überwachung der Umweltexposition

viskosAggregatzustand:

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften
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Farbe: braun

charakteristischGeruch:

< 0 °CSchmelzpunkt/Gefrierpunkt:

> 300 °CSiedepunkt oder Siedebeginn und 

Siedebereich:

nicht anwendbarEntzündbarkeit:

0.4 Untere Explosionsgrenze:

nicht bestimmtObere Explosionsgrenze:

Flammpunkt: > 200 °C

Zündtemperatur: 400 °C

Zersetzungstemperatur: nicht bestimmt

Kinematische Viskosität: nicht bestimmt

Wasserlöslichkeit: nicht mischbar

Dampfdruck: nicht bestimmt

Dampfdruck: nicht bestimmt

Dichte (bei 20 °C): 1.2 - 1.25 g/cm³

Schüttdichte: nicht anwendbar

Relative Dampfdichte: nicht bestimmt

9.2. Sonstige Angaben

Angaben über physikalische Gefahrenklassen

Das Produkt ist nicht explosionsgefährlich.

Explosionsgefahren

Selbstentzündungstemperatur

nicht anwendbarFeststoff:

nicht anwendbarGas:

Das Produkt ist nicht selbstentzündlich.

Oxidierende Eigenschaften

Sonstige sicherheitstechnische Kenngrössen

Sublimationstemperatur: nicht anwendbar

Erweichungspunkt: nicht anwendbar

150 - 250 mPa·sDynamische Viskosität:

Auslaufzeit: nicht bestimmt

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität

10.1. Reaktivität

Bei bestimmungsgemässer Handhabung und Lagerung treten keine gefährlichen Reaktionen auf.

10.2. Chemische Stabilität

Das Produkt ist unter den empfohlenen Lagerungs-, Verwendungs- und Temperaturbedingungen chemisch 

stabil.

10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen

Keine besonders zu erwähnenden Gefahren.

Es sind keine besonderen Vorsichtsmaßnahmen erforderlich.

10.4. Zu vermeidende Bedingungen

Keine Daten verfügbar

10.5. Unverträgliche Materialien

Es sind keine gefährlichen Zersetzungsprodukte bekannt.

10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte

Keine Daten verfügbar

Weitere Angaben
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ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1. Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

Toxikokinetik, Stoffwechsel und Verteilung

Toxikologische Daten liegen keine vor. Die Einstufung wurde nach dem Berechnungsverfahren der 

Zubereitungsrichtlinie (1999/45/EG) vorgenommen.

Akute Toxizität

Gesundheitsschädlich bei Einatmen.

ATEmix berechnet

ATE (inhalativ Dampf) 11.00 mg/l; ATE (inhalativ Staub/Nebel) 1.500 mg/l

BezeichnungCAS-Nr.

QuelleSpeziesDosisExpositionsweg Methode

9016-87-9 Diphenylmethandiisocyanat, Isomeren und Homologen

inhalativ Dampf ATE 11 mg/l

inhalativ Staub/Nebel ATE 1.5 mg/l

Verursacht Hautreizungen.

Verursacht schwere Augenreizung.

Reiz- und Ätzwirkung

Sensibilisierende Wirkungen

Kann bei Einatmen Allergie, asthmaartige Symptome oder Atembeschwerden verursachen. 

(Diphenylmethandiisocyanat, Isomeren und Homologen)

Kann allergische Hautreaktionen verursachen. (Diphenylmethandiisocyanat, Isomeren und Homologen)

Krebserzeugende, erbgutverändernde und fortpflanzungsgefährdende Wirkungen

Kann vermutlich Krebs erzeugen. (Diphenylmethandiisocyanat, Isomeren und Homologen)

Keimzellmutagenität: Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Reproduktionstoxizität: Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger Exposition

Kann die Atemwege reizen. (Diphenylmethandiisocyanat, Isomeren und Homologen)

Kann die Organe schädigen bei längerer oder wiederholter Exposition. (Diphenylmethandiisocyanat, Isomeren 

und Homologen)

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter Exposition

Aspirationsgefahr

Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Keine Daten verfügbar

Keine Daten verfügbar

Spezifische Wirkungen im Tierversuch

Folgende Symptome können auftreten: Husten. Atemnot.

Sonstige Angaben zu Prüfungen

Keine Daten verfügbar

Erfahrungen aus der Praxis

11.2. Angaben über sonstige Gefahren

Sonstige Angaben

keine

Allgemeine Bemerkungen

Das Produkt ist nach EG-Richtlinien oder den jeweiligen nationalen Gesetzen nicht kennzeichnungspflichtig.

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

12.1. Toxizität
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Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit

Keine Daten verfügbar

12.3. Bioakkumulationspotenzial

Keine Daten verfügbar

Keine Daten verfügbar

12.4. Mobilität im Boden

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung

Die Stoffe im Gemisch erfüllen nicht die PBT/vPvB Kriterien gemäss REACH, Anhang XIII.

Dieses Produkt enthält keinen Stoff, der gegenüber Nichtzielorganismen endokrine Eigenschaften aufweist, da 

kein Inhaltstoff die Kriterien erfüllt.

12.6. Endokrinschädliche Eigenschaften

12.7. Andere schädliche Wirkungen

Keine Daten verfügbar

Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen.

Weitere Hinweise

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung

Empfehlungen zur Entsorgung

Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen. Entsorgung gemäss den behördlichen Vorschriften.

Abfallschlüssel - verbrauchtes Produkt (SR 814.610.1, VeVA)

Abfälle aus organisch-chemischen Prozessen; Abfälle aus Herstellung, Zubereitung, Vertrieb und 

Anwendung von Kunststoffen, synthetischem Gummi und Kunstfasern; Andere Reaktions- und 

Destillationsrückstände; Sonderabfall

070208

Abfallschlüssel - ungereinigte Verpackung (SR 814.610.1, VeVA)

Abfälle aus organisch-chemischen Prozessen; Abfälle aus Herstellung, Zubereitung, Vertrieb und 

Anwendung von Kunststoffen, synthetischem Gummi und Kunstfasern; Andere Reaktions- und 

Destillationsrückstände; Sonderabfall

070208

Entsorgung gemäss den behördlichen Vorschriften.  Nicht reinigungsfähige Verpackungen sind zu entsorgen.

Entsorgung ungereinigter Verpackung und empfohlene Reinigungsmittel

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

Landtransport (ADR/RID)

Sonstige einschlägige Angaben zum Landtransport

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.

Seeschiffstransport (IMDG)

Marine pollutant: Nein

14.5. Umweltgefahren

NeinUMWELTGEFÄHRDEND: 

14.7. Massengutbeförderung auf dem Seeweg gemäß IMO-Instrumenten

nicht anwendbar

Sonstige einschlägige Angaben

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den 

Stoff oder das Gemisch
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EU-Vorschriften

Verwendungsbeschränkungen (REACH, Anhang XVII):

Eintrag 3

Nationale Vorschriften

Zusätzliche Hinweise

EMICODE: EC1 PLUS - sehr emissionsarm, Plus gemäss GEV

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung

Stoffsicherheitsbeurteilungen für Stoffe in dieser Mischung wurden nicht durchgeführt.

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

Änderungen

Gegenüber Fassung 2023 Änderungen in folgenden Abschnitten: 12

Einstufung von Gemischen und verwendete Bewertungsmethode gemäss Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 

[CLP]

EinstufungsverfahrenEinstufung

Acute Tox. 4; H332 Berechnungsverfahren

Skin Irrit. 2; H315 Berechnungsverfahren

Eye Irrit. 2; H319 Berechnungsverfahren

Resp. Sens. 1; H334 Berechnungsverfahren

Skin Sens. 1; H317 Berechnungsverfahren

Carc. 2; H351 Berechnungsverfahren

STOT SE 3; H335 Berechnungsverfahren

STOT RE 2; H373 Berechnungsverfahren

H315 Verursacht Hautreizungen.

H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.

H319 Verursacht schwere Augenreizung.

H332 Gesundheitsschädlich bei Einatmen.

H334 Kann bei Einatmen Allergie, asthmaartige Symptome oder Atembeschwerden 

verursachen.

H335 Kann die Atemwege reizen.

H351 Kann vermutlich Krebs erzeugen.

H373 Kann die Organe schädigen bei längerer oder wiederholter Exposition.

Wortlaut der H- und EUH-Sätze (Nummer und Volltext)

Nur für gewerbliche Anwender/Fachleute.

Weitere Angaben

(Die Daten der gefährlichen Inhaltsstoffe wurden jeweils dem letztgültigen Sicherheitsdatenblatt des Vorlieferanten 

entnommen.)

Druckdatum: 14.02.2024 CH - deRevisions-Nr.: 1.2



 
   
     
       4.4.0
       
         EuPhraC
         Qualisys
         5.4
         2024-02-14
      
       
         PHRASEN
         Klebag Chemie AG, CH-6373 Ennetbürgen             
         
         2024-02-14
      
       
         STOFFNAME
         Klebag Chemie AG, CH-6373 Ennetbürgen             
         
         2024-02-14
      
       
         QMOVE
         Qualisys
         2022.3.0
         2024-02-14
      
       
         de
      
       
         CH
         
           CH
        
      
       epos Gefahrstoff-Manager®
       2024-02-14
       
         146305.pdf
         2024-02-14
      
       
         
           DE181898469
           MSDS_TRANS_ENV_SUB
           
        
      
       undefined
    
     
       2005-12-02
       2024-02-14
       1,2
       2024-02-14
       
         Klebag Chemie AG, CH-6373 Ennetbürgen             
         146305
      
       
         Klebapur PU 900 Komponente B
      
       
       
         false
         false
         false
      
       
         Härter
      
       
         CH
         Sika Schweiz AG
         
           Herdern 13
           6373
           Ennetbürgen
           Herdern 13
           6373
           Ennetbürgen
        
         041 624 40 50
         041 620 62 85
         info@klebag.ch
         www.klebag.ch
         
           Dr. W. Gaede
           041 624 4052 (Bürozeiten)
           gaede.wolfgang@klebag.ch
        
      
       
         079 372 40 56
STIZ: 044 251 51 51 (Kurzwahl 145)
      
       146305
    
     
       
         
           
             Acute Tox. 4
             
               332
               Gesundheitsschädlich bei Einatmen.
            
             
               @
            
          
           
             Skin Irrit. 2
             
               315
               Verursacht Hautreizungen.
            
             
               @
            
          
           
             Eye Irrit. 2
             
               319
               Verursacht schwere Augenreizung.
            
             
               @
            
          
           
             Resp. Sens. 1
             
               334
               Kann bei Einatmen Allergie, asthmaartige Symptome oder Atembeschwerden verursachen.
            
             
               @
            
          
           
             Skin Sens. 1
             
               317
               Kann allergische Hautreaktionen verursachen.
            
             
               @
            
          
           
             Carc. 2
             
               351
               Kann vermutlich Krebs erzeugen.
            
             
               @
            
          
           
             STOT SE 3
             
               335
               Kann die Atemwege reizen.
            
             
               @
            
          
           
             STOT RE 2
             
               373
               Kann die Organe schädigen bei längerer oder wiederholter Exposition.
            
             
               @
            
          
        
         
           Entfällt
        
      
       
         
           
             GHS07
             Ausrufezeichen
          
           
             GHS08
             Gesundheitsgefahr
          
           
             DGR
             Gefahr
          
           
             315
             Verursacht Hautreizungen.
          
           
             317
             Kann allergische Hautreaktionen verursachen.
          
           
             319
             Verursacht schwere Augenreizung.
          
           
             332
             Gesundheitsschädlich bei Einatmen.
          
           
             334
             Kann bei Einatmen Allergie, asthmaartige Symptome oder Atembeschwerden verursachen.
          
           
             335
             Kann die Atemwege reizen.
          
           
             351
             Kann vermutlich Krebs erzeugen.
          
           
             373
             Kann die Organe schädigen bei längerer oder wiederholter Exposition.
          
           
             101
             Ist ärztlicher Rat erforderlich, Verpackung oder Kennzeichnungsetikett bereithalten.
          
           
             102
             Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen.
          
           
             103
             Lesen Sie sämtliche Anweisungen aufmerksam und befolgen Sie diese.
          
           
             260
             Staub/Rauch/Gas/Nebel/Dampf/Aerosol nicht einatmen.
          
           
             280
             Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz/Gehörschutz tragen.
          
           
             305
             351
             338
             BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser ausspülen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter ausspülen.
          
           
             405
             Unter Verschluss aufbewahren.
          
           
             501
             Inhalt/Behälter ... zuführen.
             
               Entsorgung gemäss den behördlichen Vorschriften.
               ...
            
          
           
             Diphenylmethandiisocyanat, Isomeren und Homologen
          
        
         
      
    
     
       Mixture
       
         Lösemittelfreie Polyurethan-Verlegewerkstoffe
      
       
         
           
             Diphenylmethandiisocyanat, Isomeren und Homologen
          
           9016-87-9
           
           618-498-9
        
         
           
             Carc. 2
             
               351
               Kann vermutlich Krebs erzeugen.
            
          
           
             Acute Tox. 4
             
               332
               Gesundheitsschädlich bei Einatmen.
            
          
           
             Skin Irrit. 2
             
               315
               Verursacht Hautreizungen.
            
          
           
             Eye Irrit. 2
             
               319
               Verursacht schwere Augenreizung.
            
          
           
             Resp. Sens. 1
             
               334
               Kann bei Einatmen Allergie, asthmaartige Symptome oder Atembeschwerden verursachen.
            
          
           
             Skin Sens. 1
             
               317
               Kann allergische Hautreaktionen verursachen.
            
          
           
             STOT SE 3
             
               335
               Kann die Atemwege reizen.
            
          
           
             STOT RE 2
             
               373
               Kann die Organe schädigen bei längerer oder wiederholter Exposition.
            
          
        
         
           100
           50
           %
        
         
           true
           true
           false
           false
           false
           true
           true
        
         
           
        
      
    
     
       
         
           Vergiftungssymptome können auch erst nach vielen Stunden auftreten, deshalb ärztliche Überwachung mindestens bis 48 Stunden nach dem Unfall.
        
         
           Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen.
        
         
           Nach Einatmen: Betroffene an die frische Luft bringen. Arzt konsultieren.
        
         
           Bei Berührung mit der Haut sofort abwaschen mit:
        
         
           Wasser und Seife.
        
         
           Bei Hautreizungen Arzt aufsuchen.
        
         
           Sofort bei geöffnetem Lidspalt 10 bis 15 Minuten mit fließendem Wasser spülen.
        
         
           Sofort ärztlichen Rat einholen.
        
         
           KEIN Erbrechen herbeiführen.
        
         
           Sofort Arzt hinzuziehen.
        
      
       
         
           Kopfschmerzen.
        
         
           
        
         
           Allergische Reaktionen
        
         
           
        
         
           Asthmatische Beschwerden
        
      
       
         
           Symptomatische Behandlung.
        
      
    
     
       
         
           alkoholbeständiger Schaum
        
         
           Trockenlöschmittel.
        
         
           Kohlendioxid (CO2).
        
         
           Sprühwasser.
        
         
           Wasservollstrahl.
        
      
       
         Im Brandfall können entstehen:
      
       
         Kohlenmonoxid
      
       
         Kohlendioxid (CO2).
      
       
         Stickoxide (NOx).
      
       
         Cyanwasserstoff (Blausäure).
      
       
         Im Brandfall: Umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät verwenden.
      
       
         Kontaminiertes Löschwasser getrennt sammeln.
      
       
         Kontaminiertes Löschwasser getrennt sammeln.
      
       
         Zum Schutz von Personen und zur Kühlung von Behältern im Gefahrenbereich Wassersprühstrahl einsetzen.
      
       
         Erhitzen führt zu Druckerhöhung und Berstgefahr.
      
    
     
       
         
           Ungeschützte Personen fernhalten. Auf windzugewandter Seite bleiben.
        
      
       
         Bei Einwirkungen von Dämpfen, Stäuben und Aerosolen ist Atemschutz zu verwenden.
      
       
         Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen.
      
       
         
           Flächenmässige Ausdehnung verhindern (z.B. durch Eindämmen oder Ölsperren).
        
         
           Geeignetes Material zum Aufnehmen:
        
         
           Sand
        
         
           Kieselgur.
        
         
           Universalbinder.
        
         
           Sägemehl.
        
         
           Chemiebinder, säurehaltig.
        
         
           Das aufgenommene Material gemäss Abschnitt Entsorgung behandeln.
        
      
       
         Siehe Schutzmaßnahmen unter Punkt 7 und 8.
      
       
         Für ausreichende Lüftung sorgen.
      
       
         Personen in Sicherheit bringen.
      
    
     
       
         
           Aerosolbildung vermeiden.
        
         
           Nur in gut gelüfteten Bereichen verwenden.
        
         
           Gas/Rauch/Dampf/Aerosol nicht einatmen.
        
         
           
             Es sind keine besonderen Massnahmen erforderlich.
          
        
         
           Bei der Arbeit nicht essen, trinken oder rauchen.
        
         
           Fernhalten von:
        
         
           Nahrungsmitteln
        
         
           Getränken
        
         
           Futtermitteln
        
      
       
         
           Von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten.
        
         
           Nicht aufbewahren bei Temperaturen unter:
        
         
           10 Grad Celsius
        
         
           Behälter dicht geschlossen an einem gut gelüfteten Ort aufbewahren.
        
         
           Schützen gegen:
        
         
           Feuchtigkeit.
        
         
           Nicht zusammen lagern mit:
        
         
           Säure.
        
         
           Amine.
        
         
           Es sind keine speziellen technischen Schutzmassnahmen erforderlich.
        
         
           Nur im Originalbehälter lagern.
        
         
           Behälter dicht geschlossen halten.
        
      
       
         
           Keine Daten verfügbar
        
      
    
     
       
         
           Keine Daten verfügbar
        
      
       
         
           Für ausreichende Belüftung und punktförmige Absaugung an kritischen Punkten sorgen.
        
         
           Wenn technische Absaug- oder Lüftungsmassnahmen nicht möglich oder unzureichend sind, muss Atemschutz getragen werden.
        
      
       
         
           
             Atemschutz ist erforderlich bei:
          
           
             Grenzwertüberschreitung
          
           
             längerer Einwirkung.
          
           
             hohen Konzentrationen.
          
           
             Empfohlene Atemschutzfabrikate:
          
           
             Filterkombination A1-P2 (Kennfarbe braun - weiss)
          
        
         
           
             Dicht schließende Schutzbrille.
          
           
             Berührung mit den Augen vermeiden.
          
        
         
           
             Geprüfte Schutzhandschuhe sind zu tragen:
          
           
             Vor Gebrauch auf Dichtheit / Undurchlässigkeit überprüfen.
          
           
             Empfehlung der Firma KCL GmbH, Deutschland:
          
           
             
          
           
             Handschuhtyp: DERMATRIL 740; Materialstärke: 0.11 mm, Methode: DIN EN 374
          
           
             
          
           
             Vorbeugender Hautschutz durch Hautschutzsalbe.
          
        
         
           
             Nur passende, bequem sitzende und saubere Schutzkleidung tragen.
          
           
             Schutzkleidung:
          
           
             aus
          
           
             Naturfaser (z.B. Baumwolle)
          
           
             Vorbeugender Hautschutz durch Hautschutzsalbe.
          
        
      
       
         
           Es sind keine besonderen Massnahmen erforderlich.
        
         
           Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen.
        
      
    
     
       
         other
         
           viskos
        
         liquid
         
           braun
        
         
           charakteristisch
        
      
       
         
           
             
               lt
               0
               °C
            
          
           
             
               nicht anwendbar
            
          
        
         
           
             
               gt
               300
               °C
            
          
           
             
               nicht anwendbar
            
          
        
         
           
             
               gt
               200
               °C
            
          
        
         
           
             
               0.4
            
          
           
             
               nicht bestimmt
            
          
        
         
           
             nicht bestimmt
          
        
         
           
             nicht bestimmt
          
        
         
           
             
               nicht bestimmt
            
          
        
         
           
             
               1.25
               1.2
               g/cm³
            
             
               20
               °C
            
          
           
             
               nicht anwendbar
            
          
        
         
           
             nicht anwendbar
          
        
         
           
             nicht anwendbar
          
        
         
           
             nicht bestimmt
          
        
         
           
             
               250
               150
               mPa.s
            
          
           Dynamic
        
         
           
             
               nicht bestimmt
            
          
           Kinematic
        
         
           
             
               nicht bestimmt
            
          
           Flow time
        
         
           Das Produkt ist
        
         
           nicht explosionsgefährlich.
        
         
           Das Produkt ist nicht selbstentzündlich.
        
      
       
    
     
       
         Bei bestimmungsgemässer Handhabung und Lagerung treten keine gefährlichen Reaktionen auf.
      
       
         Das Produkt ist unter den empfohlenen Lagerungs-, Verwendungs- und Temperaturbedingungen chemisch stabil.
      
       
         Keine besonders zu erwähnenden Gefahren.
      
       
         Es sind keine besonderen Vorsichtsmaßnahmen erforderlich.
      
       
         Keine Daten verfügbar
      
       
         Es sind keine gefährlichen Zersetzungsprodukte bekannt.
      
       
         Keine Daten verfügbar
      
    
     
       
         
           Keine Daten verfügbar
        
         
           keine
        
         
           Toxikologische Daten liegen keine vor.
        
         
           Die Einstufung wurde nach dem Berechnungsverfahren der Zubereitungsrichtlinie (1999/45/EG) vorgenommen.
        
      
       
         
           ATEmix
           Inhalation(Vapour)
           
             calculated
          
           
             11
             mg/l
          
           
             
               Keine Daten verfügbar
            
          
        
         
           ATEmix
           Inhalation(Dust/Mist)
           
             calculated
          
           
             1.5
             mg/l
          
           
             
               Keine Daten verfügbar
            
          
        
         
           Gesundheitsschädlich bei Einatmen.
        
      
       
         
           Verursacht Hautreizungen.
        
         
           
        
         
           Verursacht schwere Augenreizung.
        
      
       
         
           
             Kann bei Einatmen Allergie, asthmaartige Symptome oder Atembeschwerden verursachen. (Diphenylmethandiisocyanat, Isomeren und Homologen)
          
           
             
          
           
             Kann allergische Hautreaktionen verursachen. (Diphenylmethandiisocyanat, Isomeren und Homologen)
          
        
      
       
         Kann vermutlich Krebs erzeugen. (Diphenylmethandiisocyanat, Isomeren und Homologen)
      
       
         
      
       
         Keimzellmutagenität: Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.
      
       
         
      
       
         Reproduktionstoxizität: Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.
      
       
         
           Kann die Atemwege reizen. (Diphenylmethandiisocyanat, Isomeren und Homologen)
        
      
       
         
           Kann die Organe schädigen bei längerer oder wiederholter Exposition. (Diphenylmethandiisocyanat, Isomeren und Homologen)
        
      
       
         
           Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.
        
         
           
        
         
           Keine Daten verfügbar
        
      
       
         Folgende Symptome können auftreten:
      
       
         Husten.
      
       
         Atemnot.
      
       
         Keine Daten verfügbar
      
       
         Das Produkt ist nach EG-Richtlinien oder den jeweiligen nationalen Gesetzen nicht kennzeichnungspflichtig.
      
    
     
       
         
           Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.
        
      
       
         
           Keine Daten verfügbar
        
      
       
         
           Keine Daten verfügbar
        
      
       
         
           Keine Daten verfügbar
        
      
       
         Die Stoffe im Gemisch erfüllen nicht die PBT/vPvB Kriterien gemäss REACH, Anhang XIII.
      
       
         
           
             Dieses Produkt enthält keinen Stoff, der gegenüber Nichtzielorganismen endokrine Eigenschaften aufweist, da kein Inhaltstoff die Kriterien erfüllt.
          
        
      
       
         
           Keine Daten verfügbar
        
         
           Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen.
        
      
    
     
       
         
           Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen.
        
         
           Entsorgung gemäss den behördlichen Vorschriften.
        
         
           Entsorgung gemäss den behördlichen Vorschriften.
        
         
           Nicht reinigungsfähige Verpackungen sind zu entsorgen.
        
      
       
         
           
             07 02 08
             
               Abfälle aus organisch-chemischen Prozessen; Abfälle aus Herstellung, Zubereitung, Vertrieb und Anwendung von Kunststoffen, synthetischem Gummi und Kunstfasern; Andere Reaktions- und Destillationsrückstände; Sonderabfall
            
             true
          
           
             07 02 08
             
               Abfälle aus organisch-chemischen Prozessen; Abfälle aus Herstellung, Zubereitung, Vertrieb und Anwendung von Kunststoffen, synthetischem Gummi und Kunstfasern; Andere Reaktions- und Destillationsrückstände; Sonderabfall
            
             true
          
        
      
    
     
       
         
      
       
         
           nicht anwendbar
        
      
       
         
           
           
           
           
             Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.
          
        
      
       
         Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.
      
    
     
       
         
           
             Eintrag 3
          
           
        
      
       
         
           
             07 02 08
             07 02 08
          
        
      
       
         false
         
           Stoffsicherheitsbeurteilungen für Stoffe in dieser Mischung wurden nicht durchgeführt.
        
      
       
         EMICODE: EC1 PLUS - sehr emissionsarm, Plus gemäss GEV
      
    
     
       
         315
         Verursacht Hautreizungen.
      
       
         317
         Kann allergische Hautreaktionen verursachen.
      
       
         319
         Verursacht schwere Augenreizung.
      
       
         332
         Gesundheitsschädlich bei Einatmen.
      
       
         334
         Kann bei Einatmen Allergie, asthmaartige Symptome oder Atembeschwerden verursachen.
      
       
         335
         Kann die Atemwege reizen.
      
       
         351
         Kann vermutlich Krebs erzeugen.
      
       
         373
         Kann die Organe schädigen bei längerer oder wiederholter Exposition.
      
       
         Nur für gewerbliche Anwender/Fachleute.
      
       
         1,2
         
           Gegenüber Fassung 2023 Änderungen in folgenden Abschnitten: 12
        
         2024-02-14
      
    
  


